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aus  unserer 

Grundschule

Unsere Vereine laden Sie ein

Unsere Grundschule

lädt ein zum

Tag der offenen Tür

am 12. Juni öffnen wir unsere

Türen ab 15:00 Uhr für alle Kinder,

Eltern und Interessierte. 

Gewinnen Sie Einblick in verschie-

dene Arbeitsmaterialien der Klas-

se 1-4 und lernen Sie unseren Hort

und die Ganztagsangebote

kennen. 

Erproben Sie sportliche, musikali-

sche und handwerkliche Tätigkei-

ten selbst und genießen Sie einen

kleinen Imbiss in unserem 

Speiseraum. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Grundschule Euba

An der Kirche 2 

in Euba

Freitag, den 12. Juni 

15:00 - 18:00 Uhr
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Ortschaftsrat/Bürgerservice

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Euba,

wir freuen uns über Ihr zahlreiches Erscheinen zu den öffentlichen
Ortschaftsratssitzungen. Zeigt es doch, dass es einen hohen Informationsbe-
darf gibt. Gesprächsbedarf gibt es zum geplanten Wohnbaugebiet „Am Dros-
selsteig“. Dieses wurde auch auf der Einwohnerversammlung mit der Ober-
bürgermeisterin Frau Barbara Ludwig thematisiert. Hierzu sind die Beteilig-
ten in Kontakt.

Auf Initiative des Ortschaftsrates ist es gelungen, eine Verlängerung der
Buslinie 86 bis zur Linie 32 in den neuen Nahverkehrsplan der Stadt Chem-
nitz aufzunehmen. Damit wäre das Einkaufcenter „Sachsenallee“ günstig mit
dem Bus zu erreichen. Aufgrund des geringen Fahrgastaufkommens ist eine
60-Min-Taktung der Buslinie 83 geplant. Zu Zeiten der Schülerbeförderung
soll es zusätzlich Fahrten geben. Weitere Vorschläge, wie die Beibehaltung
des Fahrintervalls oder eine Einbindung des Oberdorfes in den öffentlichen
Nahverkehr, können nicht umgesetzt werden. 

In den zurückliegenden Wochen wurden zahlreiche Instandsetzungsarbeiten
an Wegen und Straßen vorgenommen. So wurden die Bankette entlang der
Beutenbergstrasse und am Kirchweg erneuert. Der Drosselsteig wurde
ausgebaut, auch um Wasser nach Starkregen abzuleiten.
Der schlechte Zustand der Bordsteinkanten des Fußweges entlang der
Hauptstrasse ist noch nicht behoben. Hier bleiben wir dran.
Die Entscheidung der Stadt Chemnitz zur Talsperre konnten Sie bereits der
Presse entnehmen.
Durch das Grünflächenamt wird derzeit der Reparaturbedarf am Spielplatz
ermittelt. 

Die Verteilung des Eubaer Anzeigers wurde neu geregelt. 

An die Eubaer Vereine wurden Zuwendungen in Höhe von 1.269,00 Euro
verteilt. Eine größere Position wurde zur Ausgestaltung des Ortsfestes am
05. bis 07. Juni dem Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr e.V. übergeben. 
Was sonst so geschieht, lesen Sie hier im Eubaer Anzeiger.

Ich wünsche Ihnen einen schönen Sommer, ein schönes Fest der Vereine
sowie eine kurzweilige Lektüre des Eubaer Anzeigers .

Ihr 
Robert Hantke

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,

der Ortschaftsrat Euba lädt Sie herzlich ein zu den öffentlichen Sitzun-
gen des Ortschaftsrates Euba.

Beginn: 19.30 Uhr
Ort:  Bürgerhaus OT Euba, Drosselsteig 2 

(ehemals Sparkasse Euba)
Termine: Donnerstag 04.06.2015

02.07.2015
10.09.2015
08.10.2015
12.11.2015
10.12.2015

Alle Themen der Sitzungen werden im Amtsblatt der Stadt Chemnitz
eine Woche vor Sitzungstermin bekannt gegeben. Bitte beachten Sie
die Vorankündigungen.

Öffnungszeiten der Bürgerservicestelle Euba :

jeden 1. Dienstag im Monat  08.00 - 12.00 Uhr    und 13.30 - 17.30 Uhr
www.chemnitz.de/buergerhaus/euba

Sprechstunde des Ortsvorstehers:

Donnerstag 14.00 bis 16.00 Uhr
E-Mail Adresse des Ortsvorstehers: OVGross.Euba@web.de

Informationsstunde des Ortschronisten 
Klaus Brösel zur Geschichte des Ortsteiles

04. Juni 2015
02. Juli 2015
03. September 2015
01. Oktober 2015 
jeweils von 16.00 bis 17.00 Uhr nach telefonischer Anmeldung 
Telefon: 03726-2383, Fax 03726-2987

Euba im Internet: www.euba-chemnitz.de

Neues Bürgerhaus OT Euba

Am 06.03.2015 wurde unser neues Bürgerhaus eingeweiht.
Viele Eubaer Bürger und Gäste nutzten die Gelegenheit, um die neuen Räume zu
besichtigen.

Für die Ausgaben des Eubaer Anzeigers  2015:

Redaktionsschluss Erscheinungsdatum
24.08.2015 ab 37. Woche (ca. 11.09.2015)
02.11.2015 ab 47. Woche (ca. 20.11.2015)

Wir bitten alle Einwohner, Vereine und öffentliche Einrichtungen die Beiträge
rechtzeitig per CD oder E-Mail an Frau Helbig (helbig.euba@t-online.de oder
OVGross.Euba@web.de ) abzugeben. 



3

Eubaer Anzeiger Juni 2015

C
M
Y
K

Freunde und Förderer der 

Freiwilligen Feuerwehr Euba e. V.

Die Grundschule informiert 

Nachträglich gratuliert der 
Ortschaftsrat allen Seniorinnen und 
Senioren, die in den Monaten März,
April und Mai  2015  ihren Geburtstag 
feierten, auf das Herzlichste.

Für das neue Lebensjahr wünschen wir
Ihnen  viel Glück, vor allem Gesundheit und
persönliches Wohlergehen!

Wir gratulieren

Ortschaftsrat/Bürgerservice

Im zweiten Quartal diesen Jahres gibt es natürlich wieder viel zu tun bei uns... 

Ein unvorhergesehener Termin war sicherlich der Besuch von Böttcher und
Fischer vom Radiosender RSA bei uns im Gerätehaus zwecks Vorstellen ihrer
Grillfibel...  Hiermit möchten wir uns nochmals bedanken, daß doch so viele
Eubaer und Gäste spontan unserer Einladung gefolgt sind und den beiden
bekannten Moderatoren so einen tollen Empfang bereitet haben. 

Mit ca. 150 Besuchern waren selbst diese Beiden an einem Montag überrascht.
Wir möchten uns bei Allen bedanken, die zu diesem Abend beigetragen haben.
Unsere Hauptanstrengungen liegen ja momentan bei der Vorbereitung des Fest-
es der Vereine von Euba. Es wurde ein ansprechendes Programm zusammenge-
stellt, an dem sich alle Vereine beteiligen werden.

Schwerpunkt soll in diesem Jahr der "Eubicup" und das 40jährige Jubiläum
unserer Jugendfeuerwehr sein. Natürlich gibt es auch verschiedene andere
Angebote und wir denken, es wird für Jeden etwas dabei sein... Für Jung und Alt!
Für die Kleinen gibt es zum Beispiel einen Lampionumzug und für die Großen
eine Modenschau sowie Irische Musik am Feuer und ein Feuerwerk... Das
Programm ist vielfältig und ausgewogen. Neu dabei ist zum Beispiel ein zünfti-
ger Frühschoppen am Sonntag Vormittag mit dem bekannten Unterhaltungs-
DUO "Zwio Skandalli", das sicher einigen von Ihnen bekannt sein wird. Viel-
leicht sind Sie ja auch mal wieder neugierig auf diesen Frühschoppen  mit
Lachen und Musik... Wie wär`s?? Vielleicht trifft man ja einige Bekannte zum
Schwatzen!

Wir hoffen, viele von Ihnen bereiten mit ihrer Anwesenheit unseren Schwanauer
Gästen, ob Jugendfeuerwehr oder Kameraden, von denen einige noch nie in
Euba waren, ein paar schöne und erlebnisreiche Tage, sodaß sie nach ihrer
Heimkehr viel davon in Ottenheim erzählen können. Am Ende soll es doch Allen
gefallen haben...

Bleibt nur die Hoffnung, daß nichts schief geht und, daß uns auch das Wetter
gut gesonnen ist. Auch möchten wir uns im Vorfeld bedanken für die Unterstüt-
zung Aller in diesem Sinne. Danke!

Am Schluß noch einmal die Erinnerung an unseren Vortrag am 17. September,

um 19.00 Uhr, im Gerätehaus mit Prof. Udolph zum Thema Namensforschung.

Planen Sie diesen Termin fest ein. Wir freuen uns aus Ihr Interesse!!

In diesem Sinne!
Ihre Feuerwehr und Verein...

Hallen-Staffel-Meeting im Sportforum Chemnitz

Auch in diesem Jahr gingen Schüler der Klassen 3 und 4 beim Staffellauf an den
Start.
Wir hatten uns im Unterricht gut darauf vorbereitet, trotzdem war die Aufregung
riesig. So eine große Halle mit mehreren Laufbahnen! Und die vielen anderen
Kinder! Unsere Eltern feuerten uns beim Laufen von der Tribüne aus an. Das
motivierte! Nach dem Endlauf erreichten wir den 2. Platz. 
Herzlichen Glückwunsch!

J. Schneider
(Sportlehrerin)

Anzeigen, Werbebeilagen und

sonstige Druckanfragen: 

03722/50 50 90 

info@riedel-verlag.de Verlag & Druck KG
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Die Grundschule informiert 

Robin Schneider - Weltmeister im Triathlon -
besuchte die Klasse 4

Mit Spannung erwarteten wir am 17.04.2015 den Weltmeister im Triathlon. In
einer Videopräsentation erzählte Robin von seinem Sport. Wir erfuhren, wie er
als Kind mit Triathlon begann, immer mehr Freude und Interesse an dieser
Sportart gewann und wie er sich auf Wettkämpfe vorbereitet. Wir stellten ihm
viele Fragen. Robin vermittelte uns die Botschaft, dass Sporttreiben - egal in
welcher Sportart - einen Beitrag zum „ Fit-sein“ leistet und dass man durch den
Sport viele Menschen kennen lernt, sich wertvolle Freundschaften bilden und
man nie allein ist. „Glaubt an eure Träume, glaubt an eure Stärken!“ Im
Anschluss zeigte er uns in der Turnhalle sein Rennrad und seinen Neoprenan-
zug. Wir trainierten spielerisch die Wechselzone und hatten viel Spaß dabei.
Zum Abschluss schenkte er allen ein Poster und eine Trinkflasche fürs Fahrrad. 

J. Schneider
( Sportlehrerin)

KKH- Lauf 2015 am 25.04.2015  

Auch in diesem Schuljahr nahmen ca. 50 Kinder unserer Grundschule am KKH-
Lauf teil. Alle Kinder gaben wieder ihr Bestes und kamen erschöpft aber stolz im
Zieleinlauf an. 
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Die Grundschule informiert 

Exkursion in die Landeshauptstadt Dresden

Nachdem wir im Unterricht Sachsen behandelt haben, sind wir selbst auf Erkun-
dungstour gegangen. Am 11.05.2015 starteten wir mit dem Zug vom Hauptbahn-
hof Chemnitz nach Dresden. Dort trafen wir unsere Stadtführerin, die uns viele
spannende Geschichten zu Land und Leuten erzählen konnte. Manches konnten
wir selbst herausfinden. Wer hätte zum Beispiel gedacht, dass es sogar an
einem Laternenpfahl etwas zu entdecken gibt. Am meisten haben uns die Frau-
enkirche und der Fürstenzug beeindruckt. 

Klasse 4

Der Heimatverein informiert 

Liebe Eubaerinnen, liebe Eubaer,

die Mitgliederversammlung unseres Vereines fand am 27.03.2015 im Gasthaus
„Am Lehngut“ statt. Entsprechend der Tagesordnung wurde die Beschlus-
sfähigkeit überprüft, der Rechenschaftsbericht des Vorstandes und des Kassen-
wartes angenommen und die Pläne für Veranstaltungen und Finanzen von den
Mitgliedern bestätigt. Resümierend kann von einem erfolgreichen Jahr 2014
gesprochen werden. Alle geplanten Veranstaltungen und Projekte wurden im
Rahmen des Finanzplanes durchgeführt.

Endlich ist es dem Verein mit Unterstützung des Ortschaftsrates gelungen, die
Lagermöglichkeiten entsprechend zu verbessern. Im Rahmen der Eröffnung der
neuen Bürgerservicestelle erfolgte die Schlüsselübergabe für den neuen Lager-
raum im ehemaligen Sparkassengebäude. Jetzt ist es endlich möglich, das
Inventar des Vereines trocken, sauber und sicher lagern zu können. Die Bedin-
gungen im Nebengebäude Hauptstraße 77 waren seit Langem schon nicht mehr
tragbar! 

Das Veranstaltungsjahr 2015 hat der Verein schon traditionell mit dem Eiben-
feuer auf der Festwiese am Kirchweg begonnen. Die Vorbereitungen begannen
mit der Anlieferung von Grünschnitt durch die Bevölkerung. Auch dieses Jahr
wurde eine ausreichend große Menge angeliefert und mit Hilfe der Kollegen
vom Wirtschaftshof zu einem ansehnlichen Haufen gestapelt. Gekrönt von dem
symbolischen Schneemann, den uns Herr Theka anfertigte, konnte das Feuer
bei zum Glück bei trockenem Wetter unter dem Feuerwerk angezündet werden.
Glücklicherweise blieb es bis kurz vor Ende der Veranstaltung trocken und alle
Gäste konnten einen schönen Frühlingsabend genießen. 
Ganz besonders bedanken möchten wir uns bei den Kameraden der FFW für die
brandschutztechnische Sicherstellung der Veranstaltung, bei der Fa. Aurich für
die Hilfestellung bei der Logistik, bei der Fa. Oster für die Bereitstellung des E-
Anschlusses und bei der Familie Weigandt für das Benutzen der Fläche und die
Unterstützung beim Aufbau der Infrastruktur. 

Alles in Allem blickt der Verein auf eine erfolgreiche Veranstaltung zurück, die
unter den Gästen eine gute Resonanz gefunden hat.

Unsere nächsten Termine:
Familienradtour: 26.07.2015 
Die genauen Daten und den Streckenverlauf entnehmen Sie bitte der Homepage
des Vereines: www.heimatverein-euba.de.

Auch Ferienzeit ist Blutspendezeit: 
DRK-Blutspendedienst bittet um Blutspenden in

den Sommermonaten 

Eine Krankheit macht auch zur Ferienzeit keine Pause - eine Blutspende beim
DRK hat deshalb immer Saison. Schwerkranke Patienten sind auch dann auf
(über)lebenswichtige Präparate aus Spenderblut angewiesen, wenn gesunde
Menschen verreisen oder ihre Freizeit in der Sonne verbringen. Deshalb wird
jede einzelne Spende dringend benötigt, um die Versorgung der regionalen
Kliniken sicherzustellen, denn Blut ist nicht künstlich herstellbar und nur
begrenzt haltbar. 

Neue Blutspender belohnt der DRK-Blutspendedienst im Juli mit einer kleinen
Aufmerksamkeit: Sie erhalten ein praktisches Fahrradset für ihre erste Bluts-
pende.

Wir wünschen Ihnen eine schöne Sommerzeit

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht

am Freitag, 10.07.2015 von 15:30 - 18:30 Uhr

in der Freiwilligen Feuerwehr Euba, Am Lehngut 7

Sonstiges
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Im Dezember 2014 besuchte unsere Gruppe ,„Die Schmetterlinge“, das Musical
„Drei Wünsche frei“ in der Stadthalle. Wir waren alle begeistert.
Es dauerte nicht lange und die Lieder des Musicals schallten durch unsere
Räume. Einige Kinder begannen die Geschichte darzustellen und nachzuspie-
len. Da uns die vielfältigen Themen des Musicals, wie einander helfen, Natur-
schutz, Entwicklung der Fantasie und der Umgang mit Medien, ansprachen, reif-
te in uns die Idee das Musical mit den Kindern einzustudieren. Die Kinder waren
sofort dabei.
Mit Hilfe des Elternrates kauften wir die notwendigen Grundlagen, wie Texte,
Lieder und Hörspiel-CD.
Als erstes schauten wir uns nochmals das Musical auf DVD an. Danach überleg-
ten die Kinder, welche Rolle sie gern übernehmen wollen. Das wurde gemein-
sam mit allen besprochen. Die Rollen wurden nun verteilt und jeder bekam
seinen Text mit nach Hause.
Die Proben konnten beginnen.  Die kleinen Darsteller gaben sich große Mühe.
Nach Ostern ging es an den Kulissenbau. Ideen waren gefragt. Einige Kinder
hatten gute Vorschläge und brachten diese als Skizzen zu Papier. Dann war
Gemeinschaftsarbeit wichtig. Alle halfen mit und betätigten sich mit großen
Pinseln und Schwämmchen. Danach waren nicht nur die Pappen bunt. Das
Ganze begann Gestalt anzunehmen. Nun wurden die Einladungen gestaltet.
Dabei zeigten sich dichterische Potentiale der Erzieherinnen.
Aber auch die Proben wurden intensiver. Nun ging es in´s Detail. An die Haupt-
darsteller wurden große Anforderungen gestellt. Manche hatten viel Text
einzuüben. Dabei wurden das Gedächtnis, die Phantasie und das Selbstbewus-
stsein geschult. Die musikalische Bildung spielt bei dem Musical eine bedeu-
tende Rolle. Die Lieder sind ansprechend und melodisch. Sie regen zum Tanzen,
rhythmischen Bewegungen und natürlich zum Singen an. Da wir die Playback-
version verwendeten wurden alle sehr gefordert.
Bevor wir die einzelnen Lieder einstudierten, sprachen wir über deren Bedeu-
tung. Der Umgang mit Tieren, der Eingriff des Menschen in die Natur, die Auswir-
kungen zu langen Fernsehens und die Wichtigkeit von Freundschaften und
guten Beziehungen wurden erkannt.
Es waren alle mit großer Begeisterung dabei.

Wir danken allen die uns bei unserer Projektarbeit unterstützt haben, vor allem
den Eltern die fleißig die Texte zu Hause mit ihren Kindern übten und Kostüme
anfertigten.

Die Erzieherinnen der Schmetterlingsgruppe

Die nächsten Spielnachmittage für die zukünftigen Kinder der Kindertagesein-
richtung finden am 17.06.15 und am 16.07.15 von 15:00 Uhr bis 16:00 Uhr statt.
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Reit- und Fahrverein Euba e.V. 2014

Vergangenes und Kommendes

Wie die Zeit vergeht …. 

Am 29. März 2015 war der Reit-und Fahrverein Euba e.V. bereits zum zweiten
Mal eine Anlaufstelle für zahlreiche Züchter, Reiter und Interessierte. Das Land-
gestüt Moritzburg zeigte seine edlen Hengste auf dem Gelände des Reiterhofes
der Familie Morgenstern.             Die Pferde wurden an der Hand, vor der Kutsche
und unter dem Sattel präsentiert. 
Acht Reiterinnen des RFV Euba e.V. haben das vielseitige Programm abgerundet
und zu moderner Musik eine stimmungsvolle Quadrille präsentiert.
Eine Vielzahl an Besuchern konnte sich während und nach der Veranstaltung
mit Köstlichkeiten vom Grill und selbstgebackenem Kuchen stärken.

Am Ostersamstag hat der Osterhase wieder Naschereien für unsere Kleinsten
versteckt und zum Glück meinte es das Wetter dieses Jahr gut mit uns. Somit
konnten wir die Pferde satteln und los ging der Osterritt in Richtung der
versteckten Nester. Die Kinder konnten schlussendlich alle Verstecke finden
und haben den schönen und aufregenden Ausflug in vollen Zügen genossen.
Das gelungene Osterfest wurde mit einem leckeren Mittagessen abgerundet.

Am 13. Juni 2015 steht wieder ein aufregendes Ereignis auf dem Plan. Denn
nachdem der Verein im vergangen Jahr sein zwanzigjährige Bestehen gefeiert
hat, findet dieses Jahr das Vereinsturnier statt. An diesem Tag können sich die
Vereinsmitglieder und die Reiter der eingeladenen Vereine in verschiedenen
Kategorien messen: im Reiterwettbewerb, im Caprilli-Test als auch in verschie-
denen Dressur- und Springprüfungen. Es ist somit für alle Altersgruppen und
jeden stand der Reitausbildung etwas dabei.  Sie haben die Möglichkeit Turnier-
luft zu schnuppern, das Erlernte zu zeigen und werden von Prüfungsrichtern
fachgerecht bewertet. 

Wir laden Sie herzlich ein, dem RFV Euba e.V. an diesem Tag einen Besuch abzu-
statten und das Können der Reiterinnen und Reiter in Augenschein zu nehmen.
Für das leibliche Wohl ist an diesem Tag bestens gesorgt.

Antennengemeinschaft Euba w. V.

Wie jedes Jahr im März haben wir wieder unsere Jahreshauptversammlung der
Antennengemeinschaft Euba w.V. am 18. März 2015 durchgeführt. Für Alle, die
nicht teilnehmen konnten, möchte ich hier die wichtigsten Inhalte nochmals
zusammenfassen. 

Die für 2015 geplante Programmerweiterung 
- HD+ Sender  (11 Sender, aber kostenpflichtige Zusatzkarte erforderlich)
- Sky Bundesliga1 (und weitere)
- Kabeljournal Flöha auf einem Digitalkanal
ist bereits umgesetzt. Nähere Infos finden sie auf unserer Homepage
www.antenne-euba.de .

Für die Nutzer des Internet über das Antennenkabel gibt es eine Neuerung, die
mögliche Datenübertragungsrate wurde auf 25Mbit erhöht. Es sind unter-
schiedliche Tarife und Geschwindigkeiten möglich. Nähere Infos finden sie auf
www.km3.de

Der diesjährige Beitragseinzug von 50,00¤ fand wie immer Ende März statt,
glücklicherweise ohne Zusatzbeiträge. Wir sind dieses Jahr von der GEMA
verschont geblieben. Die Gefahr einer Nachforderung besteht aber weiterhin.
Der Finanzbericht für das Jahr 2014 wurde von Frau Herzog vorgetragen. Von
den anwesenden Mitgliedern gab es keine Fragen dazu. 
Frau Herzog bittet um rechtzeitige Benachrichtigung bei einem Bankwechsel,
um Mehrkosten bei Abbuchungen zu vermeiden.  

Der Umbau der Verstärkerplätze auf Fernspeisung wird weitergeführt. Dabei
wird die Betriebsspannung über das Antennenkabel an die Verstärker geführt.
Es gibt nur noch einzelne spezielle Einspeisepunkte. Das Ausfallrisiko wird
verringert. 

Bei der abschließenden Diskussions- und Fragerunde wies Herr Sammer
nochmals darauf hin, dass er bei Empfangsstörungen schnellstmöglich infor-
miert werden sollte, um zeitnah eine Lösung herbeiführen zu können. (Tel.:
03726/6012)

Am 9. Mai fand wieder unser Tag der offenen Tür an der Kopfstation statt. Leider
ließen sich einige potentielle Besucher durch den schlechten Wetterbericht von
einem Besuch abhalten. Nur wenigen interessierten Gästen konnte Herr
Sammer die Technik erklären.

Einen störungsfreien Empfang wünscht
Steffen Zähler
Vorsitzender Antennengemeinschaft Euba w.V.
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Rettet die Talsperre Euba! e.V.

Das war Ostereiersuchen 2015 an der Talsperre
Euba und Informationen

Am 4. April 2015 fand die Informationsveranstaltung des Vereins Rettet die
Talsperre Euba unter dem Motto „Ostereiersuchen an der Talsperre Euba für
Groß und Klein“ statt. Petrus meinte es gut mit uns. Der Himmel war zwar teil-
weise zugezogen, bei nur leichtem Wind schien aber die Sonne in längeren
Abständen und wärmte die Besucher. Vom Schneefall ist die Veranstaltung
verschont geblieben, dieser kam erst lange nach Veranstaltungsende. Übri-
gens, im Jahr 2011 fand die Ostereiersuche bei hochsommerlichen Temperatu-
ren um die 27°C statt, im Jahr 2013 mussten die Ostereier im hohen Schnee
gesucht werden.

Von Anfang an der Veranstaltung strömten unentwegt Gäste in das Gelände. Die
Kinder vergnügten sich beim Eiersuchen oder konnten an einem Stand aus
Naturmaterialien Figuren basteln.  Ein Seifenblasenstand sorgte für große
Begeisterung bei den Kindern und Staunen über die erreichten Größen der
produzierten Seifenblasen. Herr Bernhard Herrmann, Stadtrat und 
Wasserbauingenieur, informierte mit Bildern ähnlicher Bruchstein-Staumauern
an 
anderen Orten über die historische Bedeutung des Bauwerks und viele Leute
informierten sich beim  Vorstand des Vereins nach den Neuigkeiten zur Talsper-
re Euba.

Die Firma DC Entertainmant hat uns wie in den letzten Jahre sehr gut mit den
notwendigen und passenden Equipment unkompliziert unterstützt. Für das leib-
liche Wohl ist gesorgt worden, warme Getränke wie Glühwein oder Kaffee waren
sehr nachgefragt, am Grillstand gab es Roster. Wer ein Stück Kuchen in der
Sonne genießen wollte konnte dies auch nach Herzenslust tun.

Die Besucheranzahl von rund 500 Besuchern zeigte, dass sich die Bemühungen
der zahlreichen Helfer gelohnt  haben. Allen Beteiligten einen herzlichen und
großen Dank für das gute Gelingen der Veranstaltung!

Zum  neuesten Stand kann gesagt werden, dass die Stadt Chemnitz die
Ausschreibung für den Verkauf zurückziehen wird. Aus Sicht der Stadt ist der
favorisierte Investor u.a. nicht bereit, die im Kaufvertrag verlangte Bankbürg-
schaft über 300.000 ¤ zu erbringen. Der Tiefbauamtsleiter informierte mich in
einem Telefonat am 2. März 2015 über das weitere Vorgehen auch darüber, dass
die Talsperre abgebrochen werden könnte. Dies ist wiederum vorerst nicht
möglich, da die Staumauer unter Denkmalschutz steht. 

Als der Verein im Jahr 2008 sich der Aufgabe verschrieb die Talsperre wieder
allen Bürgern zur Verfügung zu stellen erschienen die Hürden noch nicht so
hoch. Die Aussage der Stadt Chemnitz war, wir sollen einen Investor finden, da
die Stadt kein Geld für eine Sanierung hat. Dieser Investor wurde dann auch
nach einiger Zeit gefunden und nach der Ausschreibung hat dieser den Zuschlag
für den Kauf erhalten.  Nun wurden aus den kleinen Hürden immer größere, aus
den Steinen im Weg wurden Felsmassive.  Das Standsicherheitsgutachten vom
Jahr 2010 ergab die Standsicherheit der Talsperrenmauer.  Zur Beseitigung der
festgestellten baulichen Defizite hinsichtlich Gebrauchstauglichkeit und Dauer-
haftigkeit sind lt. Stadt. Sanierungskosten in Höhe von 3.150.000 Euro  erforder-
lich. Das war im Jahre 2010. Nun sagte mir der für die Talsperre Euba zuständige
Abteilungsleiter Wasserbau, Herr Franke, dass es für diese Talsperre keinen
Prüfbericht aus den Anfangsjahren des Betriebes der über 100-jährigen Talsper-
re gibt und diese Talsperre „billig“ gebaut worden ist. 

Wir fragen uns nun, ob es überhaupt gewollt ist, diese Talsperre als  Bad wieder
aufleben zu lassen.
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Es darf nicht sein, dass für sehr viel Geld für Maßnahmen investiert wird, die die
spätere Nutzung als Naturbad mit vielfältigem Freizeitangeboten und Erho-
lungs-gebiet verhindern (z.B. Durchbruch der Staumauer für  freien Ablauf des
Baches/ Bau eines separaten Regenrückhaltebeckens in Form einer Schüssel
ohne Nutzung der Staumauer/ Verrohrung des Baches und Verfüllen des Gelän-
des).
Diese Gelder dürfen aus unserer Sicht nicht falsch eingesetzt werden. Für dieses
Geld ist die sinnvollere Verwendung zur Sanierung der Talsperre besser ange-
legt und langfristig wäre das auch ein sicherer Zugewinn für die Stadt Chemnitz!

Wir  sind weiter auf der Suche nach möglichen Investoren. Für Anregungen
stehen wir jederzeit offen, Sie erreichen uns wie immer unter den Kontaktdaten
auf www.talsperre-euba.de

Mario Gauss
Rettet die Talsperre Euba e.V.
Vorsitzender

Rassegeflügelzuchtverein Euba e. V.

Neues vom Rassegeflügelzuchtverein Euba e. V.

Das Jahr 2015 ist schon wieder 4 Monate alt und die Zeit rennt. In diesen Mona-
ten haben wir wieder drei Jugendliche als Neumitglieder in unseren Reihen
aufnehmen können. Wir sind somit 24 Erwachsene und 6 Jugendliche im Verein.

Im Monat Februar fand die Jahreshauptversammlung statt. Der Vorsitzende
Andreas Müller sagte allen Mitgliedern besonderen Dank für die geleistete
Arbeit im letzten Jahr. Er erwähnte alle Veranstaltungen und Ausstellungen.
Unsere Rassegeflügelausstellung im November 2014 hob er groß hervor. Auch
die Zuchtrichter lobten die sehr gute Qualität der gezeigten Tiere.
Werbung sollte jetzt besonders für das Hähnewettkrähen gemacht werden,
welches seit vielen Jahren eine feste Tradition des Eubaer Vereins ist. Letztes
Jahr konnte die Zuschauerresonanz gegenüber den Vorjahren schon deutlich
erhöht werden. Hiermit gleich der Hinweis, in diesem Jahr findet dieses lustige
Ereignis am 30. Mai 2015 bei der Hawelklause ab 9.30 Uhr statt. 
Alle Interessenten sind dazu herzlich eingeladen.
Weitere Rechenschaftsberi chte erfolgten vom Kassierer Zuchtfreund Jochen
Erxleben und den Kassenprüfern Zuchtfreundinnen Gerlinde Hohmann und
Angelika Uhlig. Der Kassierer konnte eine positive Bilanz aufzeigen, besonders
wegen der Ausstellung 2014. Es erfolgte die Entlastung durch die anwesenden
Mitglieder.
Unser Mitglied Mathias Seifert berichtete als Ortschaftsratmitglied vom
Geschehen des Gremiums, dankte aber auch für die gute Vereinsarbeit. Hinwei-
se kamen zur Eröffnung der neuen Bürgerservicestelle (ehemalige Sparkasse)
und um Bemühungen der korrekten Verteilung des Eubaer Mitteilungsblattes,
Ausbau der Schule u. a.

Im 6. Tagesordnungspunkt der Versammlung wurden die Veranstaltungen für
2015 beraten. Erst einmal die Reihenfolge:
10.4.2015 Bowlingabend im Freizeitzentrum Adelsberg,
30.05.2015 Hähnewettkrähen bei der Hawelklause,
06.06.2015 Beteiligung am Kinderfest bei der Freiwilligen Feuerwehr 

Euba,
26.09.2015 Tierbesprechung mit einem Preisrichter für Großgeflügel 

und Hühner bei Marcus Uhlig in Niederwiesa,
04.12.2015 Vereinsinterne Weihnachtsfeier im Gebäude der 

Freiwilligen Feuerwehr Euba.
Für das interne Sommerfest wurde noch kein Ort und Termin gefunden.

Viele Mitglieder beteiligen sich ab Oktober an verschiedenen Ausstellung der
Umgebung sowie Kreisjugendschau und Kreisschau im Januar 2016.
Im letzten Tagesordnungspunkt wurden die Zuchtergebnisse erörtert, denn es
ist Zeit, die Eier zu brüten um Nachzucht für die Ausstellung zu haben.
Den Bowlingabend haben wir sportlich durchgeführt, wir hatten 3 Bahnen zur
Verfügung, eine Bahn wurde von den 8 Kindern genutzt und 2 Bahnen standen
je 8 Erwachsenen zur Verfügung. Spaß war dabei groß geschrieben, es ging eine
genüssliche Stärkung voraus, um 22.00 Uhr war Schluss.
Die Märzversammlung begann mit kleinen organisatorischen Themen. Ein wich-
tiger Punkt war die Zusammenarbeit mit den anderen Eubaer Vereinen zu inten-
sivieren. Der Höhepunkt war die Vorführung von vereinseigenen Videomaterial.
Es gab nochmal Rückblicke vom Sommerfest 2013 bei Zuchtfreundin Heike
Janthur, 2014 bei Zuchtfreund Marcus Uhlig und die Ausstellung 2014 in der
Reihenfolge der Ausstellungsnummern.
Eine Bitte habe ich persönlich an alle Einwohner, ob groß oder klein, sich mehr
für die Veranstaltungen aller Vereine zu interessieren und zu beteiligen.

Vielen Dank
Jochen Erxleben, Kassierer
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E u b a e r   S p o r t ve r e i n   92. e. V. 

Der Eubaer SV 92 e. V. möchte sich gern wieder am Eubaer Anzeiger mit Mittei-
lungen beteiligen.
Wir haben im Sportverein momentan ca. 115 Mitglieder, die sich auf die Abtei-
lungen Frauensport, Tanzen und Fußball aufteilen.
Unsere Nachwuchsabteilung entwickelt sich sehr gut und hiermit möchte ich die
Gelegenheit nutzen, um allen Trainern herzlichst zu danken. 
unsere Trainer:
Frank Schrobback, 
Michael Dienel, 
Thomas Januschkowetz, 
Peter Leusche, 
Denny Fürst
und Dominik Schneider. 

Genauso bedeanke ich mich bei unserer Frau Horn, Frau Götze und Frau Lindner,
die sich für den Frauensport in Euba engagieren.

Wir laden alle fußballbegeisterten Kinder und Jugendliche aller Altersklassen
ein, hier in Euba das Kicken zu lernen.
Wir möchten gern die Eubaer Kinder auch animieren, hier in Euba Fußball zu
spielen. Unser Verein punktet z.B. mit ganz geringen Beitragssätzen und wir
möchten jedem Kind, das Interesse am Fußball hat, die Möglichkeit geben,
diesem wunderbarem Sport nachzugehen. Trainingszeiten findet Ihr unter:

Leider fehlen dem Eubaer SV 92 noch ehrenamtliche Trainer (Trainerinnen), die
uns unterstützen.
Gern sehen wir es auch, wenn Eltern bzw. ein Elternteil sich bereit erklären
würde, unsere Trainer als Übungsleiter zur Seite zu stehen.
Deshalb ist der Eubaer SV 92 auf der Suche nach Männern (und auch Frauen!),
die im Verein als Übungsleiter und Schiedsrichter aktiv sein wollen.
Bei Fragen und Interesse melden Sie sich bitte beim Abteilungsleiter
Fußball, Herrn Jens Jentzsch, unter 0152/54612446.

Der Eubaer SV 92 e. V. hat seine ehemalige Gaststätte komplett saniert, nach
dem der letzter Betreiber Enrico Papst die komplette Einrichtung entwendet
hat, die zum Teil der Vormieterin und dem Verein gehörten.

Somit musste der Verein alles komplett neu erwerben und hat dadurch einen
hervorragenden Nichtraucher- Klubraum geschaffen.
Unser besonderer Dank gilt allen am Bau beteiligten, vor allem den fleißigen
Helfer der Männermannschaft des Eubaer SV 92 e. V.
Folgende Firmen waren am Ausbau beteiligt;
Abbruch Eubaer Fußballer
Estrich Haus,- Hof- und Gartenservice Preusche
Fliesenleger-/Trocken-
Bauarbeiten Fliesenlegermeister Robby Pohl
Elektroarbeiten Elektriker Jörg Lindner
Heizungsarbeiten Klempnermeister Jens Hennig
Tischlerarbeiten Tischlermeister Harald Lupaschko
Schlosser- und Türenarbeiten Ziegler-Bauelemente · Firma Joachim Ziegler
Malerarbeiten Eubaer Fußballer, Sebastian Gühlke
Fenster Mario Beckert- Bauelemente
Abwicklung Baumanagement Jentzsch

Also noch einmal vielen Dank an alle, vor allem an alle ehrenamtliche Helfer!

Dieser Klubraum steht auch allen Eubaern / Niederwiesaer oder darüber hinaus
auch allen, die einen Raum mieten wollen zur Verfügung.
Folgende Ausstattungsmerkmale hat unser neuer Klubraum;
50 Sitzplätze, kleine Bar, Küche mit Geschirrspüler, Herd mit Cerankochfeld,
Kühlschrank mit Gefrierfach, Dunstabzugshaube, 1 Sofa.
Leider haben wir noch kein Geschirr, Besteck und Gläser. Wenn jemand dafür
etwas übrig hätte, dann nehmen wir das gern entgegen.
Hier können Familienfeiern oder andere Feierlichkeiten durchgeführt werden.
Über Terminplanungen setzen Sie sich bitte mit Hr. Jentzsch unter
0152-54612446 in Verbindung. 
Hier kann man den Mietpreis und andere Fragen erörtern.
Gern stehe ich Ihnen für Rückfragen zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen
Jens Jentzsch, Vorsitzender des Eubaer SV 92



11

Eubaer Anzeiger Juni 2015

C
M
Y
K

Kirchennachrichten 

"Was gibt es zu erwarten...?"

Liebe Eubaerinnen und Eubaer,

Der Sommer rückt näher und man könnte in diesem Jahr trefflich über den
Klimawandel spekulieren und diskutieren, da uns das Wetter, so scheint es,  von
einem Wechselbad ins nächste schickt. Die "Älteren" reagieren darauf, wenn
sie nicht gerade aus gesundheitlichen Gründen wetterfühlig sind, mit erfahre-
ner Gelassenheit: "Na, das war doch schon immer so!",  "Soweit ich mich erin-
nern kann, gab es schon immer mal solche Jahre und dann wieder andere!",
"Das ist eben der Wechsel der Zeiten!" .

Ich will die Folgen des konsumanspruchsvollen Lebens und Arbeitens nicht
weg- oder klein reden. Die Fragen der Umwelt- und Naturverträglichkeit
menschlicher Lebensweise sind keinesfalls unwichtig und auch nicht ohne Risi-
ko.   Und manchmal wird auf der Straße oder auch am Stammtisch manche
Wahrheit ausgesprochen oder diskutiert. Ganz sicher sind diese Themen auch
im Blick auf Verantwortung für ein nachhaltiges Leben zutiefst biblische und
konkret christliche Themen mit sehr persönlichen Lebenskonsequenzen, ... aber
das erst nachfolgend in der zweiten Position in der Theologie und Glaubenspra-
xis.
In den Vordergrund rückt das Kirchenjahr im Spätfrühling und Sommer viel stär-
ker das Thema  Gott als Schöpfer des Lebens und der Welt  und  die Beziehung,
die wir als Menschen zu ihm und untereinander eingehen und gestalten.  Das
sage ich ausdrücklich, weil ja die vorangehenden Perioden mit Advent/Weih-
nachten und Passionszeit/Ostern stärker von Jesus von Nazareth/Christus
geprägt sind.

Man könnte fast behaupten, passend zur Jahreszeit,  wenden wir uns gerade
jetzt stärker der Natur und ihrer Schönheit zu. Nachdem fast ein halbes Jahr die
evangelisch - christlichen Grundlagen mit Christuslehre thematisiert wurden
und was dieser Gottessohn als Mensch für uns bedeutet,  dass sein Kommen
unsere Rettung bringt, ist nun im Jahreslauf die Schöpfungstheologie ein bevor-
zugter Denkschwerpunkt.   Das geschieht natürlich nicht ohne Rückbezüge und
Einbeziehung dessen, was Jesus den Menschen für  seine Rechtfertigung
zwischen Ordnungsgerechtigkeit und vergebender Begnadigung bringt und
bedeutet.
Doch geht es nun stärker um Lebensfülle und verantwortungsvollen Genuss
dessen, was uns dafür als Gaben (an-)geboten wird.
Wir reden dabei über Lebensgaben im umfassenden Sinn: Natur,
Umwelt/Mitwelt und menschliche Fähigkeiten und Beziehungen. Dieses tun wir
immer in der erlebbaren Erfahrung von Fülle einerseits und Mangel/Not ande-
rerseits; zwischen Sattheit und Hunger, Erfolg und Ungerechtigkeit erzeugen-
dem Misslingen, Armut und Reichtum. Wir thematisieren dabei ganz stark unse-
re eigene Lebenswirklichkeit und wie es uns ganz persönlich geht, positionieren
uns selbst und fragen, ob das alles so selbstverständlich ist.
Wir nehmen mit Erschrecken wahr, dass es für andere Menschen, aber manch-
mal sogar für uns selbst, nicht genug Lebenschancen und -bedingungen  gibt,
wie wir es wünschen und erhoffen. 

Wir suchen nach Ausgleich und Wiederherstellung. Uns fehlt nur leider der
geniale Einfall dafür. Die Bergpredigt bietet im Matthäusevangelium im 7. Kapi-
tel Vers 7 folgende Methode an: "Bittet, so wird euch gegeben; suchet, so
werdet ihr finden; klopfet an, so wird euch aufgetan." Natürlich sagt sich das so
leicht dahin, werden Sie vielleicht denken. Damit haben Sie nicht ganz unrecht.
Um die Fülle an Leben auch selbst zu spüren und genauso anderen zu
gewähren, braucht es manchmal beharrliche Eindringlichkeit und liebevolle
Unablässigkeit  meiner Wünsche und Hoffnungen.
Ich muss und darf sie selbst bei Gott immer wieder angesichts der Fülle des
Sommers in Erinnerung bringen; so tut es der Monatsspruch für Juni aus dem 1.
Buch Mose Kapitel 32 Vers 27: Jakob spricht: "Ich lasse dich nicht los, wenn du
mich nicht segnest."

Dazu möchte ich Ihnen/uns Mut machen.  Pfarrer Johannes Käßler
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Gottesdienstdienstkalender
Sie sind herzlich eingeladen zu unseren Gottesdiensten. 

Wir freuen uns auf Sie und Euch!

Juni  2015
07.06. 9.30 Uhr Sakramentsgottesdienst zur Jubelkonfirmation

Pfr. Käßler    
14.06. 9.30 Uhr Kinderkirche:  Treff zur Wanderung mit Picknick

10.00 Uhr Einladung nach St. Andreas zum Vorstellungs-
gottesdienst

21.06. - kein Gottesdienst in Euba - 
24.06. 19.30 Uhr Johannistag: Andacht auf dem Friedhof 

mit Posaunenchor und anschließendem Grillen
Pfr. Käßler

28.06. 9.30 Uhr Taufgottesdienst  
Pfrn. Straßberger

Juli  2015
05.07. 14.00 Uhr Gemeindefest in der Kirche und auf dem Pfarrhof

Pfr. Käßler
11.07. 14.00 Uhr Samstag: Sakramentsgottesdienst mit 

Einsegnung zur Goldenen Hochzeit
Pfr. Käßler

19.07. - kein Gottesdienst in Euba - 
26.07. 9.30 Uhr Predigtgottesdienst

Frau Lindner

August 2015
02.08 - kein Gottesdienst in Euba - 
09.08. 9.30 Uhr Sakramentsgottesdienst

Pfr. Käßler
16.08. 9.30 Uhr Sakramentsgottesdienst

Pfr.i.R. Magirius
23.08. 9.30 Uhr Sakramentsgottesdienst

Pfr. Käßler
30.08. 10.00 Uhr Familiengottesdienst zum Schulbeginn mit Taufe

Pfr. Käßler/Frau Roßner

September  2015
06.09. 9.30 Uhr Sakramentsgottesdienst  

Pfr. Käßler 
13.09. 9.30 Uhr Sakramentsgottesdienst

Pfr. Käßler 
20.09. - kein Gottesdienst in Euba wegen Gemeinderüstzeit - 
27.09. 9.30 Uhr Erntedankfestgottesdienst mit

Pfr. Käßler
Verabschiedung von Kantor Schubert

Adressen:
Evangelisch-lutherische Kirchgemeinde Euba
Pfarramt Euba, An der Kirche 4, 09128 Chemnitz- Euba

Öffnungszeiten der Pfarramtskanzlei:
dienstags von 14.00-18.00 Uhr , Tel.: 03726/2723
Pfarrer: Johannes Käßler: Sprechzeit dienstags von 16.00-18.00 Uhr 
im Pfarramt, Telefon: 0174-7869924/  e-mail: johannes.kaessler@evlks.de

Die Kirchgemeinde Euba ist im Internet  präsent. Sie finden uns unter folgen-
der Adresse: http://www.kirchgemeinde-euba.de

Regelmäßige Veranstaltungen

Treff christlicher Rentner: am ersten Montag im Monat 14.00 Uhr 
Am 1.Juni., 6.Juli und 3.August
Ansprechpartner:  Pfr. Käßler  (Tel.: 03726 2723 bzw. 0174 7869924)

Chor: donnerstags 19.00 - 20.30 Uhr vierzehntägig nach Absprache
Ansprechpartner: Kantor Schubert St. Andreas  (Tel.: 0371/5612150)

Christenlehre: 
Klasse 1-3: mittwochs von 14.30 - 15.30 Uhr
Klasse 4-6: mittwochs von 16.00 - 17.00 Uhr
Ansprechpartnerin: Frau Roßner /Pfarramt Euba

Konfirmandenblockunterricht: samstags von  10.00 - 15.30 Uhr 
am  13. Juni in St. Andreas,  vom 19. - 21.06. Konficamp (Rüstzeit)  in Seifhen-
nersdorf
weitere Termine im Gemeindeblatt, 
Ansprechpartner:  Pfarrer Käßler (Tel.: 03726 2723 bzw. 0174 7869924)

Junge Gemeinde: freitags von 19.00-22.00 Uhr

Gesprächskreis: an jedem 1. Montag im Monat  20.00 Uhr 
Ansprechpartner:  Andreas Kuzmowicz (Tel.: 03726 721073)

Gebet für Gemeinde, Kirche und Welt: freitags 18.00 Uhr bis 18.30 Uhr

Besondere Veranstaltungen und Hinweise

Alle Eubaerinnen und Eubaer sind herzlich zum traditionellen Gemeindefest

eingeladen !

In diesem Jahr findet es am Sonntag, den  5. Juli  statt. Beginn ist 14.00 Uhr in

der Kirche.  Danach gibt es ein gemütliches Kaffeetrinken mit leckerem selbst-

gebackenem Kuchen, Spiel- und Bastelangebote für die Kinder, Volleyball und

Tischtennis für die Größeren und Zeit des geselligen Beisammenseins.

Die Kanzlei des Pfarramtes Euba ist seit 1.5.2015 mit einer neuen Mitarbeiterin

besetzt.  Frau Eva-Maria Otto hat die Verwaltungstätigkeiten im Pfarramt über-

nommen. Sie ist in den gewohnten Zeiten dienstags von 14.00-18.00 Uhr im

Pfarramt unter der Rufnummer 03726/2723 und persönlich erreichbar. Für

Friedhofsangelegenheiten stehen  außerhalb der Öffnungszeiten Pfarrer Käßler

unter der Rufnummer des Pfarramtes und Reinhardt Kunze unter der Telefon-

nummer 0157/51906378 zur Verfügung.

Neue Bankverbindung bitte beachten! Bitte eventuelle Daueraufträge korrigie-

ren bzw. ändern und bei allen Überweisungen und Daueraufträgen unbedingt

den  Verwendungszweck mit  der u.g. Buchstaben-/Zahlenkombination ange-

ben: Kontoinhaber: Ev.–luth. Kirchenbezirk Chemnitz  bei KD-Bank Dortmund, 

IBAN: DE 06 3506 0190 1682 0090 94 , Verwendungszweck: RT0618 dann z.B.

Friedhofsunterhaltungsgebühr, Kirchgeld, Spende für Kinderarbeit etc.
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